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OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibner und liebe Scheibenberger,
sehr verehrte Gäste,

das neue Jahr ist nun erst wenige Tage alt. Ich wünsche Ihnen 
von Herzen Glück, Gesundheit, Gottes Schutz und Segen, Er-
folg und persönliche Zufriedenheit, sodass 2017 für Sie ein ganz 
besonderes Jahr wird.
 
Einen für mich besonders schönen Termin im Dezember 2016 
möchte ich Ihnen nicht vorenthalten. Am 3. Advent durfte ich 
unsere 22 „jüngsten“ Scheibenberger und Oberscheibner im 
Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg begrüßen. 

12 Mädchen und 10 Jungen sind zwischen Dezember 2015 und 
November 2016 bei uns geboren. Es war mir eine besondere  
Freude, den Eltern zur Geburt ihrer Kinder gratulieren zu können 
und Grüße der Bürgerinnen und Bürger sowie des Stadtrates und 
der Verwaltung aussprechen zu dürfen. Jeder neue Scheibenber-
ger erhielt ein Begrüßungsgeld von 100 Euro sowie einen Engel 
oder Bergmann als Andenken von der Stadt Scheibenberg.

Die Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe übergab den Eltern 
jeweils einen Rauchmelder, finanziert aus der Kameradschafts- 
 

Kindergarten „Bergwichtel“

Unsere Kinder haben Ende des vergange-
nen Jahres viele schöne Dinge erlebt ...  
                                                       Seite  11
 

MC Scheibenberg e.V.

Bei entsprechender Witterung wird am  
14. Januar 2017 ein Kinder-Skijöring durch- 
geführt.                                Seite 12                    
 
 

kasse. Wehrleiter Gunnar Langer wies auf die wichtige Funktion 
eines Rauchmelders hin. Herr Stadtrat Michael Langer über-
gab im Namen der CDU-Fraktion jedem Kind eine Münze mit  
Namensprägung.

Danken möchte ich Herrn Jochen Geißler für die gelungene 
musikalische Umrahmung. Bei einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken hatten die jungen Eltern genügend Zeit zum Austausch und 
für nette Gespräche.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich möchte Sie informieren, dass sich die Öffnungszeiten des 
Rathauses wie folgt geändert haben:

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
  14.00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch                                    geschlossen
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Forsetzung auf Seite 2
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Diese mit dem Stadtrat besprochene Kürzung der Öffnungszei-
ten um 3 Stunden mittwochs und jeweils 1 Stunde am Dienstag 
und Donnerstag ist mir nicht leichtgefallen. Ich muss diese Kür-
zung aber damit begründen, dass die Stadt Scheibenberg zu den 
wenigen Kommunen im Erzgebirgskreis gehört, welche bis heu-
te die Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2013 für die Einführung 
der Doppik nicht erstellen konnte. Auch fehlt es an der letzten 
kameralen Jahresrechnung 2012, welche ebenfalls noch nicht 
fertiggestellt und örtlich geprüft wurde. 

Die Eröffnungsbilanz ist Grundlage für die gesetzmäßige Füh-
rung der Haushaltswirtschaft einschließlich der Erstellung der 
Jahresabschlüsse. Mangels Vorliegen dieser hat die Rechtsauf-
sichtsbehörde beim Landratsamt unseren vorgelegten Haushalt 
für 2016 nicht genehmigt. Wir befanden und befinden uns da-
mit in einem anhaltenden Zustand der vorläufigen Haushalts-
führung. Umfangreichere Investitionsmaßnahmen sind bis zur 
Fertigstellung der Eröffnungsbilanz nicht möglich. Ich bitte Sie 
daher um Ihr Verständnis. Ich werde alles dafür tun, diese Proble-
matik zu beheben und einer Wiederholung einer solchen Situati-
on durch die Veränderung der Ämterstruktur vorzubeugen. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir intensiv an der Eröffnungs-
bilanz arbeiten und das Rathaus außerhalb der oben genannten 
Öffnungszeiten geschlossen bleibt. Selbstverständlich werde ich 
Sie über diese Problematik regelmäßig informieren.

In den letzten Monaten bin ich nicht intensiv auf das Thema 
„Bildungs- und Begegnungsstätte Christian Lehmann“ ein-
gegangen. Sicher fragen Sie sich, ob dieses Vorhaben nun rea-
lisiert werden kann. Dieses Thema beschäftigt uns in der Ver-
waltung regelmäßig. Neben der genannten Problematik um 
die Eröffnungsbilanz bestehen Probleme bei der Finanzierung, 
weil beantragte Fördermittel nicht bewilligt wurden. Wir ha-
ben nochmals Fördermittel beantragt, uns ein weiteres Mal bei 
dem überzeichneten Fördertopf für Schulbauten angestellt. Wir 
warten auf die Bearbeitung dieses Antrages. Dies erfordert nun 
weiterhin Geduld. Wir sind jedoch zuversichtlich und hoffen auf 
einen positiven Fördermittelbescheid, um Ende 2017 mit dem 
Bau beginnen zu können. An dieser Stelle möchte ich nochmals 
darauf hinweisen, dass, sofern dieser Bau realisiert werden kann, 
so manche andere Vorhaben in den nächsten Jahren sicher nicht 
finanzierbar sein werden.

Die Asylproblematik ist in den letzten Monaten hier bei uns in 
Scheibenberg etwas zur Ruhe gekommen. Eine Vielzahl unse-
rer Asylbewerber hat Scheibenberg auf eigenen Wunsch wieder 
verlassen, um in größeren Städten zu leben. Es wird sich zei-
gen, inwieweit sich die Stadtverwaltung mit dieser zusätzlichen, 
schwerwiegenden Aufgabe in diesem Jahr weiterbeschäftigen 
muss. Derzeit leben 10 Asylbewerber, darunter 6 Kinder, in un-
serer Stadt.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein Jahreswechsel bietet immer die Chance, sich auf die zurück-
liegende Zeit zu besinnen und neue Aufgaben zu überdenken.

Die Zukunft wird sein, was wir daraus machen. Mit Ihrer Unter-
stützung möchte ich die Zukunft unserer Stadt weiterhin gestal-
ten. Wir alle haben große Aufgaben vor uns liegen. Mein persön-
licher Wunsch ist es, das Vertrauen zwischen Stadtverwaltung, 
Stadtrat und Bürgerschaft weiter zu stärken. Wir alle sollten uns 
als Akteure einer Mannschaft verstehen, die in vertrauensvol-
lem Miteinander Scheibenberg und Oberscheibe weiterhin gut 
aufstellen und vorwärts bringen.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse (TSK)

Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer,

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tier-
körperbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an 
Tiergesundheitsprogrammen.

Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages 
für 2017 ist der 01.01.2017.

Die Meldebögen bzw. E-Mail Benachrichtigungen werden Ende 
Dezember 2016 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Soll-
ten Sie bis Anfang 2017 keinen Meldebogen erhalten haben, 
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse.

Dabei spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Unabhän-
gig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die Tier-
haltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzeigen.

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.tsk-sachsen.de.

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchen-
kasse, sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a., Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihil-
fen, Befunde sowie entsorgte Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstr. 7a
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0
Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Forsetzung von Seite 1
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“ an den Dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefonnummer mitteilt.

Jubiläen
– Januar –

Geburtstage

06. Januar Frau Karin Lehnert, Goethestraße 10 75 
06. Januar Frau Martha Süß, Klingerstraße 4 80
11. Januar Frau Elke Hedrich-Reisinger, Silberstraße 32 70
21. Januar Herr Erhard Flath, Silberstraße 40 75

Ehejubiläen

26. Januar zum 60. Hochzeitstag
Herr Gottfried und Frau Ilona Schuster, Schulstraße 6

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wer ab dem 70. Geburtstag jährlich im Amtsblatt genannt werden 
möchte, kann dies gerne schriftlich, möglichst 6 Wochen vor dem 
Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheibenberg anmelden. 

Unsere Kindergartenkinder und der Bürgermeister besuchen 
Sie auch gern an Geburtstagen, die keine runden sind. Wer sich 
über den Besuch unserer Kindergartenkinder und des Bürger-
meisters freuen würde, den bitten wir, dies ebenfalls schriftlich 
der Stadtverwaltung Scheibenberg mitzuteilen.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

01.01. Dr. Mehner Bahnhofstr. 2,
 Tel. 037297/4473  Thum 

07. + 08.01. DS Hobrig Annaberger Straße 1,
 Tel. 037297/4423 Thum / OT Herold

14. + 15.01. Dr. Hartmann & Straße der Einheit 19,
 Dr. Flegel Annaberg-Buchholz
 Tel. 03733/679030 

21. + 22.01. DS Grummt Böhmische Straße 9,
 Tel. 03733/61282 Schlettau

28. + 29.01. Dr. Günl Geyerdorfer Straße 13,
 Tel. 03733/51576 Annaberg-Buchholz

Sitzungstermine

Ortschaftsrat Oberscheibe Montag, 11. Januar 2017 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
  
Stadtratssitzung  Montag, 16. Januar 2017 
18.00 Uhr im Ratssaal Rathaus Scheibenberg
    
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Urlaubsmeldung
Arztpraxis Christine Lorenz: vom 13.01. bis 27.01.2017

Vertretung:
Frau Dr. med. Brigitte Böhme, Markt 24, Schlettau
Tel. 03733/65088

Die Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg wünscht 
allen  Bürgerinnen und Bürgern ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2017. 

Wir sind für Sie 365 Tage im Jahr da!

Ortswehrleiter Rico Mey
Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags,  Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Januar 2017,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

www.scheibenberg.com                    
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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Stadtverwaltung                                                           Scheibenberg, 
Scheibenberg                                        den 19. Dezember 2016
 

BEKANNTMACHUNG

über den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
8 der Stadt Scheibenberg „1. Änderung und Erweiterung des 

Gewerbegebietes am Bahnhof“

Beschluss Nr. 10.11 des Stadtrates Scheibenberg 
vom 17. Oktober 2016

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 17. Oktober 2016 die Aufstellung des Bebauungspla-
nes mit integriertem Grünordnungsplan Nr. 8 der Stadt Schei-
benberg „1. Änderung und Erweiterung des Gewerbegebietes 
am Bahnhof“ beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist nördlich durch das 
bestehende Gewerbegebiet am Bahnhof begrenzt, westlich durch 
den Weg von der Bahnhofstraße zum Schuttplatz und südlich 
durch die Freihaltezone für die mögliche Ortsumgehung der Bun-
desstraße B 101. Der Geltungsbereich umfasst eine Teilfläche der 
Flurstücke mit den Flurstücksnummern 437/98 und 437/103 der 
Gemarkung Scheibenberg.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes wird unter Einbeziehung 
der Vorschriften zur Umweltprüfung nach  § 2 (4) Baugesetz-
buch mit Umweltbericht nach § 2a Baugesetzbuch durchgeführt.

Unter frühzeitiger Beteiligung der Behörden und Stellen, die 
Träger öffentlicher Belange sind, soll der erforderliche Umfang 
der Umweltprüfung ermittelt werden (Scooping).
 
Eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit soll durch eine 
4-wöchige Offenlage der Vorentwürfe der Planungen erfolgen.

Scheibenberg, den 19. Dezember 2016

Staib
Bürgermeister

Anlage
Lageplan mit Kennzeichnung Bebauungsplangebiet

Beglaubigung der  vorstehenden öffentlichen 
Bekanntmachung
 

Tag des Aushanges: Montag, 02. Januar 2017
Tag der Abnahme: Donnerstag, 02. Februar 2017

Ort des Aushanges:
Amtstafeln:    Rudolf-Breitscheid-Straße 35,
      gegenüber Rathaus
     August-Bebel-Straße, 
     Feuerwehrgerätehaus
     Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird der Wortlaut zur Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Januar 2017, abgedruckt 
und in dieser Amtsblattausgabe auf diese öffentliche Bekannt-
machung hingewiesen.

Scheibenberg, den 02. Januar 2017

Staib
Bürgermeister
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FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. 

„Tannenglühen“  „Fichtenvernichten“ oder  „?“

Der FC Rot-Weiß Scheibenberg organisiert mit der FFW Schei-
benberg  das 2.Weihnachtsbaumverbrennen am 

13. Januar 2017 ab 17:30 Uhr 
auf dem Sportplatzgelände.

Für das leibliche Wohl (Bier, Glühwein und Bratwurst) ist bestens 
gesorgt.

Vorher, um 17:00 Uhr, erfolgt ein Fackel-und Lampionumzug 
ab dem Postplatz zum Sportplatz.  Wir laufen gemeinsam mit 
der FFW zum Sportplatz zum diesjährigen Weihnachtsbaumver-
brennen. Es können eine gewisse Anzahl an Fackeln am Post-
platz käuflich erworben werden. Lampions sind mitzubringen. 
17:30 Uhr wird dann das Feuer durch die FFW Scheibenberg 
angezündet.

Danach können die mitgebrachten Weihnachtsbäume eigenstän-
dig ins Feuer geworfen werden. Eine zeitigere Ablagerung von 
Weihnachtsbäumen ist aus organisatorischen Gründen nicht statt- 
haft. Wir bitten, dies unbedingt zu beachten. Es ist jeglicher Christ- 

baumschmuck von den Weihnachtsbäumen zu entfernen. Es wer-
den auch keine „künstlichen“ Weihnachtsbäume verbrannt.

Da die Premiere im Jahr 2016 relativ gut angenommen wurde, 
wollen wir diese Veranstaltung mit der FFW zur Tradition wer-
den lassen. Eine Traditionsveranstaltung braucht auch einen 
Namen. Daher stellen wir zunächst zwei Varianten zur Auswahl 
vor. Natürlich können auch eigene Namensvorschläge benannt 
werden. 

Der FCRWS und die FFW wird die Namensvergabe aus den 
eingereichten Vorschlägen für das Scheibenberger Weihnachts-
baumverbrennen dann vornehmen.

Aus allen Einreichern des ausgewählten Namens für das Schei-
benberger Weihnachtsbaumverbrennen werden 3 Gewinner er-
mittelt. Diese erhalten attraktive Preise. Auch der originellste 
Namensvorschlag wird prämiert und dann eventuell auch über-
nommen.

Die Mitglieder und der Vorstand des FC Rot-Weiß Scheiben-
berg e.V. wünschen allen Scheibenbergern, Freunden und Spon-
soren des Fußballclubs ein gesundes NEUES JAHR sowie viel 
Gesundheit und Schaffenskraft.

Der Vorstand
FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V.

Bitte ausschneiden und bis zum 13. Januar 2017 beim Vorstand des FC Rot-Weiß Scheibenberg abgeben oder formlos mit Namens-
angabe übermitteln.

         
 Tannenglühen Fichtenvernichten                            

 Vorname Name 

 Straße 

 PLZ/Ort 

 Telefon 

!
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Freiwillige Feuerwehr 
Oberscheibe

Stadt Scheibenberg

Liebe Oberscheibener, Scheibenberger und werte Gäste,

am 09. Dezember 2016 führte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe 
ihre Jahreshauptversammlung durch und möchte Ihnen das 
Wichtigste aus dem Jahr 2016 mitteilen. Als erstes wurden alle 
Anwesenden gebeten, sich zu einer Gedenkminute für unseren 
verstorbenen Kameraden Hans Trommler zu erheben. 2016 tra-
ten 2 ehemalige Kameraden wieder in unsere Wehr ein, somit 
sind in unserer Feuerwehr 2 Kameradinnen und 15 Kameraden 
aktiv; 6 Kameradinnen und 7 Kameraden inaktiv tätig.  Weiter-
hin gehört 1 Ehrenmitglied zur Wehr.  

Im Berichtszeitraum wurden 29 planmäßige Dienste (a 2 Stun-
den) geleistet und dreimal wurden wir durch die Sirene ans 
Gerätehaus gerufen. Dabei handelte es sich um 2 Alarmübun-
gen und um 1 Brandbekämpfung. Das ist aber noch nicht alles, 
was zusätzlich zum angewiesenen Dienst von den Angehörigen 
der Ortsfeuerwehr in ihrer Freizeit geleistet wurde: Das Grillen 
zum Posaunenblasen am Sonnabend vor dem 3. Advent, die 
Parkplatzeinweisung am Pfingstmontag in Scheibenberg. Auch 
unser traditionelles Grillfest war wieder ein guter Erfolg. Wir 
möchten uns bei allen Gästen und Einwohnern von Oberschei-
be für die rege Teilnahme bedanken. Die Wehrleitung bedankt 
sich bei allen, die bei den Aktivitäten der Feuerwehr Einsatz-
bereitschaft zeigten. 

Vom Kreisfeuerwehrverband wurden Kamerad Karl Röder für 
50 Jahre, Kamerad Werner Klecha für 60 Jahre und Kamerad 
Heinz Hunger für 70 Jahre Mitgliedschaft in den Reihen der 
Feuerwehr geehrt. Die gesamte Ortsfeuerwehr und der Rat der 
Stadt Scheibenberg bedankten sich bei Kamerad Jochen Hunger 
für seine 36 Jahre Tätigkeit als Wehrleiter mit einem Gutschein 
für einen Schwibbogen. 

Zur Begrüßungsveranstaltung der jüngsten Scheibenberger 
überreichte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe wieder jeder Fami-
lie einen Rauchmelder. Er kann das Leben und die Gesundheit 
des Besitzers und der Nachbarn schützen, weil er Rauchgase 
früher bemerkt und dadurch rechtzeitig Alarm schlägt, denn 
Weihnachtszeit ist Kerzenzeit - und damit brandgefährlich. 
Wie jedes Jahr finanzieren wir diese Rauchmelder vom Erlös 
aus unserem Grillfest und dem Grillen beim Posaunenblasen.

Die Ortsfeuerwehr Oberscheibe möchte sich bei allen Ort-
schaftsräten von Oberscheibe, allen Stadträten, der Stadtver-
waltung und dem Bürgermeister von Scheibenberg für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung bedanken. Ihre Ortsfeu-
erwehr ist auch 2017 an 365 Tagen jeweils 24 Stunden für Sie in 
Bereitschaft - aber wir brauchen dringend Nachwuchs! Jeder, 
der Lust hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich eingeladen und 
kann in der Feuerwehr vorbeikommen - Dienstplan hängt im 
Schaukasten. 

Die Leitung und die Angehörigen der Ortsfeuerwehr Ober-
scheibe wünschen allen Einwohnern von Oberscheibe, Schei-
benberg und allen Gästen ein schadenfreies und gesegnetes 
Jahr 2017.

Ihre
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Stadt Scheibenberg

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

01.01. – 08.01. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419
 DVM Gabriele Schnelle Dörfel
 Tel. 0171/2336710

09.01. – 15.01. TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
 TÄ Zieboll Ehrenfriedersdorf 
 Tel. 037341/574380

16.01. – 21.01.  TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

23.01. – 29.01. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

30.01. – 05.02.  TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467 

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

  
   
   Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 02. Januar, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 UVV & Digitalfunk (J. Pöttrich)

Montag, 16. Januar, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 TH-Theorie (R. Mey)

Montag,  30. Januar, Pumpspeicherkraftwerk Markersbach
 1. OTS (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag, 13. Januar, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Fahrzeugkunde (V. Hunger)

Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Knoten- und Leinenverbindungen (G. Langer)
 Atemschutzüberwachung (A. Fiedler)

Jugendfeuerwehr Scheibenberg:

Montag, 02. Januar, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Unfallschutzbelehrung

Montag,  13. Januar, 17.00 Uhr, Treff Postplatz
 Absicherung Fackelumzug
 
Montag,  16. Januar, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Funkausbildung

Montag,  30. Januar, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Knoten und Stiche
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01.01. Gemeinsamer Neujahrsgottes- Ev.-Luth. Kirchgemeinden
17.00 Uhr dienst in Schlettau Scheibenberg und Schlettau

03.01. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

06.01. Bergmännisches Krippen- Ev.-Luth. Kirche Sankt
18.00 Uhr spiel in Mundart in der Johannis Scheibenberg und 
 Sankt Johanniskirche Bergknapp- und Brüderschaft 
  Oberscheibe/Scheibenberg e.V.

08.01. Weihnachtsliedersinge- Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr gottesdienst Johannis Scheibenberg

09.01. – Allianzgebetswoche Evangelische Allianz
14.01. Mo – Mi im Pfarrhaus Scheibenberg
je 19.30 Uhr Do – Sa im Gemeinschaftshaus 

15.01. Gottesdienst zum Abschluss Evangelische Allianz 
10.00 Uhr der Allianzwoche Scheibenberg
  
17.01. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

18.01. Seniorenkreis in der Landes- Ev.-meth. Kirche
 kirchlichen Gemeinschaft Scheibenberg

22.01.  Abendmahlsgottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
10.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

24.01. Musikkaffee (Singkreis)  Scheibenberger Netz e.V.
15.00 Uhr im Scheibenberger Netz

26.01. (Un)ruheständler im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

29.01. Predigtgottesdienst Ev.-Luth. Kirche Sankt
09.00 Uhr  Johannis Scheibenberg

31.01. Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz

31.01.  Frauenkreis bei Christina Ev.-meth. Kirche
18.30 Uhr Mengdehl, Bahnhofstraße 9 Scheibenberg

2017JanuarVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

06.01. und 20.01.2017

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219

SIRENEN-PROBELÄUFE

Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, den 7. Januar 2017

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

Motto 2017: „Kinderwippe Oberscheibe 
– Kinderwippe Scheibenberg“

 
 Erzgebirgssparkasse 
 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15.12.2016: 1.432,13 Euro  

 Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!



S
e

ite
 8

28. Jahrgang, Nr. 317, 01/2017

Informationen zur Forstförderung und zu den übrigen Ange-
boten von Sachsenforst für Waldbesitzer finden Sie auch unter 
www.sachsenforst.de.

Übersicht zu den Fördergegenständen und Fördersätzen:

  Förderperiode 

  2014-2020 (RL WuF/2014)

Fördergegenstand  private kommunale Bemerkung

  Waldbesitzer Waldbesitzer

Wegebau  90 % / 75%  75 %  90% für Waldbe- 

     sitzer bis 200 ha

Holzlagerplätze   30 %

Automatische – 75 % nur für kommunale 

Waldbrandüber-    Träger d.  Waldbrand 

wachungssysteme    überwachung

Waldumbau / Ver- 75 % 75 %

jüngung in- und 

außerhalb von

Schutzgebieten

Waldbewirt- 80 % –  WB bis 50 ha

schaftungspläne    max. 50 €/ha

     WB über 50 ha 

     max. 3 €/ha

Rassegeflügelzüchterverein 
Scheibenberg

Liebe Scheibenberger, Oberscheibner und Gäste,

der Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg kann seine ge-
plante Ausstellung am ersten Wochenende im Januar leider nicht 
durchführen. Vom Landratsamt des Erzgebirgskreises werden 
derzeit (Stand: 6. Dezember 2016) keine Genehmigungen für 
Veranstaltungen mit lebendem Geflügel erteilt. Zu groß sind 
wohl die Angst und Sorge, dass die am Cospudener See veren-
deten Enten ihre Erreger bis in unser Erzgebirge verteilt haben 
könnten. Auch die Tatsache, dass unsere Tiere seit 14. November 
2016 per Verordnung nur noch im Stall gehalten werden dürfen 
und somit keinen Kontakt zu Wildvögeln haben dürfen, ändert 
daran leider nichts.

Weitere Informationen, nicht nur für „Hühnerhalter“, werden 
vom Sächsischen Rassegeflügelzüchterverband auf dessen In-
ternetseite (www.srv-gefluegel.de) bereitgestellt.

Es verbleiben mit züchterischem Gruß
Vorstand, Ausstellungsleitung und Vereinsmitglieder

Sachsenforst informiert

Dritte Runde für die forstliche 
Förderung in Sachsen

Ab sofort können wieder Förderanträge nach Teil 1 der Förder-
richtlinie Wald und Forstwirtschaft gestellt werden – Antrags-
stichtag für alle Vorhaben ist der 31. März 2017.

Die Förderaufrufe betreffen die mit EU-Mitteln geförderten 
Maßnahmen nach Teil 1 der Richtlinie Wald und Forstwirtschaft 
(RL WuF/2014).

Die Aufrufe betreffen folgende Fördermaßnahmen:

-  Waldumbau zu standortgerechten und stabilen Waldbeständen 
-  Verjüngung natürlicher Waldgesellschaften in Schutzgebieten
-  Walderschließung mit Holzabfuhrwegen und Holzlagerplätzen 
-  Ausarbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen in besitzüber- 
 greifender Zusammenarbeit von mindestens zwei Waldbesitzern 
-  Anlagen zur Waldbrandüberwachung für kommunale Träger

Die Begünstigten erhalten einen Zuschuss zu den Investitions-
kosten der Maßnahme (siehe Tabelle). Stets ist ein gewisser Ei-
genanteil selbst zu tragen.

Die Aufrufe zur Antragstellung und die Antragsunterlagen ste-
hen über das Förderportal des Freistaates Sachsen zur Verfügung 
(http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm). Die Formu-
lare können direkt am Rechner ausgefüllt und dann ausgedruckt 
werden. Es sollen bevorzugt Anträge für Vorhaben gestellt wer-
den, die in den Jahren 2017 bis 2019 ausgeführt werden sollen: 
Sie sind spätestens bis zu dem genannten Stichtag bei Sachsen-
forst (Obere Forstbehörde – Außenstelle Bautzen) einzureichen.

Für jede Fördermaßnahme steht je Aufruf ein bestimmtes Fi-
nanzbudget zur Verfügung. Die Budgets für alle fünf Förder-
maßnahmen zusammen summieren sich auf insgesamt 3,1 Mio. 
Euro. Alle förderfähigen Vorhaben werden zunächst in ein Aus-
wahlverfahren einbezogen. Reicht das jeweilige Budget einer 
Maßnahme nicht aus, um alle Anträge zu bewilligen, werden die 
Vorhaben mit den geringsten Punktwerten zurückgestellt. Beim 
nächsten Aufruf können sie dann erneut mit einbezogen werden.

Nach Prüfung der Anträge und Abschluss des Auswahlverfah-
rens erhalten die Antragsteller die Bewilligungsbescheide. Im 
Bewilligungsbescheid werden alle Bedingungen für die Förde-
rung, der Ausführungszeitraum und die Höhe der Förderung ge-
nau festgelegt. Kann ein Vorhaben nicht bewilligt werden, wird 
der Antragsteller ebenfalls informiert.

Der Antragsteller kann sofort nach Eingang des Antrags bei der 
Oberen Forstbehörde mit der Maßnahme beginnen – allerdings 
auf eigenes Risiko, ein Rechtsanspruch auf Förderung entsteht 
dadurch nicht. Erster Ansprechpartner für alle Fragen der Wald-
bewirtschaftung ist der örtliche Revierförster (www.sachsenforst.
de/foerstersuche) oder der örtliche Forstbezirk von Sachsenforst. 
Vor Einreichen des Förderantrags ist eine Beratung der geplanten 
Maßnahme mit dem zuständigen Revierförster unbedingt zu emp-
fehlen.

Weiterführende Fragen zum Förderverfahren können an die 
Bewilligungsbehörde gestellt werden:

Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstelle 
Bautzen, Paul-Neck-Str. 127, 02625 Bautzen, Tel.: 03591 216 0
e-mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de
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Deutsches Rotes Kreuz

Mit Blutspenden zum Gewinner werden: DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost verlost im Januar und Februar 2017 eine Reise 
zum Weihnachts-Shopping nach New York

Mit einer Blutspende macht der Spender die Patienten zu Ge-
winnern, die dringend auf Blutpräparate angewiesen sind. 

Anfang 2017 haben DRK-Blutspender die Chance, selbst zu 
glücklichen Gewinnern zu werden. Denn alle Spender, die im 
Zeitraum zwischen dem 2. Januar 2017 und dem 24. Februar 
2017 einen vom DRK-Blutspendedienst Nord-Ost angebotenen 
Termine für ihre Spende nutzen, können an der Verlosung einer 
Reise für zwei Personen zum Christmas-Shopping nach New 
York teilnehmen. 

Nach der gerade zurückliegenden Reihe von Feiertagen und 
dem Jahreswechsel werden Blutspenden im Januar dringend 
benötigt. Da aus dem halben Liter einer Vollblutspende drei 
Präparate gewonnen werden, die beispielsweise in der Therapie 
von Krebserkrankungen, Herzerkrankungen oder auch bei Un-
fallopfern eingesetzt werden, hilft ein Spender mit seinem Ein-
satz bis zu drei Patienten. Darüber hinaus tut jeder Spender sich 
selbst etwas Gutes: Vor jeder Spende werden Hämoglobinwert, 
Körpertemperatur und Blutdruck gemessen, nach jeder Spende 
wird das Blut im Labor auf Antikörper und Infektionen getes-
tet. Das DRK unterstützt damit jeden Blutspender dabei, selbst 
gesund zu bleiben.

Alle DRK-Blutspendetermine unter: www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 

Werden Sie mit Ihrer Blutspende zum Gewinner!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Mittwoch, 25.01.2017 , 15:00 – 19:00 Uhr  
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41

Einladungen + Mitteilungen im Januar

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Wir wünschen Ihnen:

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder alle bestehenden Ange-
bote in gewohnter Weise und mit viel Engagement und Freude 
weiterführen. Dabei wollen wir aber auch offen bleiben für wei-
tere  Ideen und Aufgaben.

Wir machen Ihnen Mut, an unseren Gruppenangeboten teilzu-
nehmen. Wir wollen Freude an Geselligkeit und Freude am ge-
meinsamen Singen vermitteln.

Der Gesetzgeber erhöht ab diesem Jahr seine Ausgaben für Be-
treuungsleistungen bei Menschen mit einer Pflegestufe. Unsere 
Aktivgruppen bieten ein niedrigschwelliges Betreuungsangebot 
an, das Sie in diesem Rahmen nutzen können. 

Bitte informieren Sie sich.

Einladen wollen wir auch zur Mitarbeit in unseren Gruppen. Sie 
brauchen dazu keine besonderen Vorkenntnisse, werden bei Be-
darf geschult und erhalten eine Aufwandsentschädigung für die 
geleistete Arbeit. Bitte sprechen Sie uns bei Interesse an. Wir 
freuen uns über jede Verstärkung unseres kleinen Teams.

 

 Mehr wollen, weniger müssen
 mehr tun, weniger vermissen.
 Ein Jahr kann viel sein
 und weniger kann mehr sein.

 Monika Minder

Uns allen wünschen wir mehr Zeit für die wirklich wichtigen 
Dinge im Leben.

Eva-Maria Klecha
Scheibenberger Netz e.V.

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
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  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.

Wir Ortschaftsräte freuen uns, wenn Sie unsere Dorfgemein-
schaft durch Ihre Mitarbeit stärken und Ihre Ideen einbringen. 
Vielleicht ist gerade das neu begonnene Jahr eine gute Gelegen-
heit, mal etwas „Neues“ anzufangen oder einen Kreis im Dorf-
gemeinschaftshaus zu besuchen. 

Ich wünsche unserem Ortsvorsteher weiterhin gute Besserung 
und Ihnen einen hoffentlich winterlichen Monat Januar und 
denken Sie daran: „Ein freundliches Wort kostet nichts, und den-
noch ist es das Schönste aller Geschenke.“            Daphne du Maurier

     

Mit herzlichen Grüßen
Heike Flath – stellv. Ortsvorsteherin

Liebe Heimatfreunde,

wieder beginnt ein neues Jahr. Die Zeit eilt dahin, manches Mal 
kommen wir kaum zum Nachdenken. Und alles ist im Umbruch. 
Ich wünsche Euch ein gesegnetes und gesundes Jahr 2017. Lasst 
Euch nicht unterkriegen von der Hektik der Zeit. Geht behütet 
an Gottes Hand durch das Jahr. Viel Freude und Mut in allem, 
was Euch bewegt. Und natürlich freuen wir uns, wenn Ihr wei-
terhin uns die Treue haltet und mitmacht im EZV. Gemeinsam, 
statt einsam, können wir schöne Dinge erleben. 

In diesem Sinne alles Gute und herzlich „Glück auf!“ im Namen 
des Vorstandes und aller Mitstreiter im EZV 

Eure Rebekka Freitag

PS: Ich schließe mich allen guten Wünschen an Euch für das 
„neue Jahr“ an.  Allen meinen Geburtstagsgratulanten ein herz-
lich liebes Dankeschön. Ihr habt mir alle viel, viel Freude be-
reitet. 

So grüße ich zurück und sage oder schreibe – Gott befohlen – 

Eure Ursel

NACHRICHTEN – 
Ortsteil Oberscheibe
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Oberscheibe und 
Scheibenberg, werte Gäste,

ich möchte Sie im Namen des Ortschaftsrates recht herzlich im 
neuen Jahr 2017 begrüßen. Wir wünschen Ihnen ein gutes, ge-
sundes, erfolgreiches und freundliches neues Jahr. 

Die Weihnachts- und Adventsfeiern, der Duft von Bratwurst 
und Glühwein sowie die Posaunenchorklänge sind vorbei. Das 
Jahr 2016 ist Geschichte. Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals bei allen Helfern für ihren „Dezembereinsatz“ ganz herz-
lich bedanken. Auch für die kulturellen Beiträge des Posaunen-
chores und Herrn Jochen Geißler sagen wir Dankeschön.

Wir danken unserem Bürgermeister Michael Staib, der Haupt-
amtsleiterin Frau Tuchscheerer, dem Bauamtsleiter Herrn Berg-
mann, dem Stadtrat, den Bauhofmitarbeitern und der Stadtver-
waltung für die gute Zusammenarbeit und wünschen, dass Sie 
uns auch im Jahr 2017 unterstützen und durch ihre Mitarbeit 
zum Wohl unseres Ortsteiles beitragen.

Im Monat Januar haben wir zum Seniorennachmittag Herrn 
Frohmut Naumann zu Gast. Er wird uns mit seinen Bildern 
Rückblicke von Scheibenberg und Oberscheibe zeigen. Wir 
möchten dazu alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von 
Oberscheibe herzlich in unser Dorfgemeinschaftshaus einladen. 
Sie können sich dazu in Ihrem neuen Kalender den 17. Januar 
2017 um 16.00 Uhr vormerken. 

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 4. und 25. Januar 2017
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 17. Januar 2017,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.
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Nachrichten aus dem Kindergarten Bergwichtel

Nach einem erlebnisreichen Dezember 2016 und frohen Feier-
tagen möchten wir allen Lesern ein gesundes, erfolgreiches und 
friedliches Jahr 2017 wünschen.

Unsere Kinder haben Ende des vergangenen Jahres viele schö-
ne Dinge erlebt, über die wir nun berichten möchten.

Ende November waren schon die Hortkinder zu ihrer Weih-
nachtsausfahrt in den Markus-Röhling-Stollen unterwegs. Mit 
der Grubenbahn eingefahren, wartete ein Marionettenspiel 
auf uns. In einer weiteren großen „Höhle“ unter Tage standen 
köstliches Weihnachtsgebäck und heiße Getränke für uns bereit. 
Dort stimmten die Kinder fröhliche Weihnachtslieder an. Vor 
der Ausfahrt aus dem Stollen verabschiedete uns der Weih-
nachtsmann mit herrlichen „Edelsteinen“.

Zum 1. Advent eröffneten wir gemeinsam mit der Klasse 4 der 
Grundschule den Scheibenberger Adventsmarkt. Lange vorher 
übten die Kinder Lieder und Gedichte, um allen Gästen eine 
Freude zu bereiten. Auch der Verkauf in unserer Weihnachtsbu-
de war sehr erfolgreich. Vielen Dank an alle Helfer vom Eltern-
rat und allen Sponsoren.

Am Nikolaustag überraschten uns die Küchenfrauen wieder mit 
einem wunderbaren Frühstück und bereits am Morgen lagen 
kleine Geschenke in den Hausschuhen der Kinder. Zur Früh-
stückszeit besuchten uns Herr Nestmann und Herr Koschberg 
vom Scheibenberger Skatverein und brachten uns Mandarinen 
und Nascherei. Vielen herzlichen Dank dafür. Am Nachmittag 
besuchten unsere großen Kinder der gemischten Gruppen die 
Seniorenweihnachtsfeier im Berggasthaus. Ein kleines Pro-
gramm brachte Herzen und Augen aller Omas und Opas zum 
Leuchten.

Um uns für die gute Unterstützung übers Jahr zu bedanken, 
gingen unsere Schmetterlinge und Füchse auch in die Physio-
therapie Pfeiffer, zu Frau Annerose Kaulfuß sowie ins Rathaus 
und zur Bäckerei Kreißl und sangen fröhliche Weihnachtslieder. 
Damit konnten wir allen viel Freude bereiten.

Endlich war unser Weihnachtstag gekommen. Am 20. Dezember 
2016 warteten alle Gruppen gespannt auf den Weihnachtsmann. 
Nach einem Weihnachts-Frühstücksbuffet klingelte und klopfte 
er tatsächlich an unsere Türen. Seine Wichtel mussten vorher 
überall gewesen sein, denn er wusste alles über die Kinder, so-
gar manche private Begebenheit. Es war für uns alle wieder ein 
wunderbarer Vormittag.

Dann neigte sich das Jahr mit einem Weihnachtsprogramm aller 
Gruppen im Speiseraum, einer gemütlichen Weihnachtsstunde 
unserer Hortkinder und unserem „Weihnachtstrompeten“ am 
21. Dezember 2016 dem Ende zu. Nach diesem vielen Singen und 
Basteln brauchten nun alle, Groß und Klein, etwas Erholung.

Nun hat bereits ein neuer Jahreslauf begonnen und sicher war-
ten wieder viele interessante Wochen und Erlebnisse auf die 
Kinder. Monatlich werden wir weiterhin darüber berichten. 

Liebe Grüße von Annett Springer
im Namen des gesamten Bergwichtel - Teams

 Kindergarten „Bergwichtel“
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MC Scheibenberg im AvD

Der Motorsportclub Scheibenberg lädt alle Mitglieder, Helfer, 
Kampfrichter, Befürworter und Unterstützer (selbstverständ-
lich mit Anhang)

zum „Glühweinabend“ auf dem Sommerlagerplatz in Scheiben-
berg am Sonnabend, dem 14.01.2017, ab 17.00 Uhr ein.

Es gibt heiße und kalte Getränke sowie einen Imbiss.

Außerdem findet am Nachmittag das Wintertreffen des MC 
Scheibenberg statt.

Bei entsprechender Witterung wird in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr 
ein Kinder-Skijöring oder ein Training im Motorrad-Trial durch-
geführt.

Das ist eine clubinterne Veranstaltung. Zuschauer sind herzlich 
willkommen. 

Ein gesundes neues Jahr und unfallfreie Fahrt
wünscht der MC Scheibenberg.
    
Knut Vetter 
für den Motorsportclub Scheibenberg
    

Trainingsanzüge für unsere Skispringer

Unseren Skispringern vom SSV 1846 Scheibenberg konnten wir 
zur diesjährigen Weihnachtsfeier neue Trainingsanzüge über-
reichen.

Ermöglicht wurde dies durch die Firma Dachdeckerei Josiger 
GmbH.

Bausparer erhalten Geld zurück

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat in einer aktuellen 
Entscheidung die Rechte von Bausparern gestärkt. Die
von vielen Bausparkassen erhobene Zusatzgebühr bei
Inanspruchnahme des Darlehens aus dem Bauspar- 
vertrag ist unzulässig. Aufgrund dieser Entscheidung 
kann eine gezahlte Gebühr für das Darlehen zurück-
verlangt werden. Da eine Rückforderung der Verjäh-
rung unterliegt, sollten Bausparer ihre Ansprüche 
zeitnah rechtlich prüfen lassen.

Samuel Göth
Rechtsanwalt

Annaberger Str. 243B
09474 Crottendorf
Tel. 037344/13300
Fax 037344/13301
www.ra-schulte.de
anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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Freie Wähler Bürgerforum

Liebe Bürger und Bürgerinnen von Scheibenberg 
und Oberscheibe,

das Jahr 2017 steht in den Startlöchern. Wir, die Freien Wähler 
vom Bürgerforum der Ortsgruppe Scheibenberg, wünschen Ih-
nen, Ihren Familien und Freunden von Herzen alles Gute, vor 
allem Gesundheit, Glück und Wohlergehen. Möge das Jahr 2017 
sich in Ruhe und Frieden gestalten. 

Wir wollen noch einmal einen Blick in den Monat Dezember 
werfen. Wir haben uns sehr gefreut, dass Sie so zahlreich unserer 
Einladung ins Berggasthaus gefolgt sind. Gemeinsam mit unseren 
Scheibenberger und Oberscheibner Senioren haben wir einen 
schönen und besinnlichen Nachmittag bei Kaffee und Stollen ver-
bracht. Die Überraschungen sind gelungen. So möchten wir uns 
an dieser Stelle bei den kleinen und großen Akteuren vom Kin-
dergarten „Bergwichtel“ bedanken. Es ist immer wieder schön, 
den Kinderstimmen zu lauschen. Ein ebenso herzliches Danke-
schön geht an die Überraschungsgäste der Christian-Lehmann-
Oberschule. Eine weihnachtliche Tanzeinlage und die dargebo-
tenen Weihnachtslieder kamen sehr gut an. Unser weiterer Dank 
gilt Herrn Jochen Geißler. Er musizierte gemeinsam mit unseren 
Gästen und hatte manche kleine Geschichte, die zum Schmunzeln 
einlud, parat. Herzlichen Dank auch an Herrn Henning Bathelt, 
der für einen immer guten Ton im Saal sorgte.

Außerdem haben wir uns sehr über den regen Besuch, die vielen 
Gäste an unserer „Bratwurstbud“ an allen 4 Adventen gefreut. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Freie Wähler Bürgerforum, Ortsgruppe Scheibenberg

Lichtmess

Könnt ihr mir mol soogn, worum ihr nooch Neigahr eier Weih-
nachtszeig schie esu schnell wieder off’m Buden nauf raimt? 
Habt ihr schie mol wus von dr Lichtmess gehärt? Und zwar 
is dos dr 2. Februar und net e Woch nooch Weihnachten! Bis 
dohie derft ihr eire Fansterbeleichtung aamachen und aah dos 
ganze annere Weihnachtszeig kaa stieh bleibn, ihr Leit.

Dar kirchliche Gedenktog ward aah „Maria Lichtmess“ ge-
nannt. 40 Tog nooch dr Geburt galt e Fraa als unrein. Se musst 
mit ihrm Kind in Tempel giehe und e Opfer mietbränge. Dos 
war mestens e Lamm oder bei de arme Leit zwee Taubn. Die 
Kinner wurdn zum Priester gebracht und vor Gott dargestellt. 
Se mussten von Gott halt mit enn Opfer ausgelöst wardn. Dr 
Simeon und de Hannah, zwee alte Leit, hamm geleich drkannt, 
wu de Maria mit’m Jesus neikam, dess dos Kind von dr Maria 
e ganz besonnersch Kind sei muss. Denne is suzesoogn e Licht 
aufgange. Speeter hot mor zur Erinnerung gutriechnde Har-
ze verraachert und aah Pechfackeln wurdn aagezündt. Und 
noch speeter wurdn die Fackeln dann durch Kerzen drsetzt. 
Unner guter Martin Luther hot dos fast alles nooch dr Refor-
mation esu beibehalten. Messe haaßt Gottesdienst und Jesus 
is dos Licht dr Walt. Und weil nu e Gottesdienst aah Messe 
haast und Jesus dos Licht dr ganzen Walt is, ward dar Tog abn 
„Lichtmess“ genannt. Früher hamm de Leit zur Lichtmess de 
übrign Lichtle von Weihnachten aagezündt und drzu ihrn rast-
lichen Stolln aufgassen. Eigntlich gibbt’s do Brotwurscht mit 
Sauerkraut ze assen. 

Ihr Leit, do gibbt’s noch esu viel, wus iech eich über de Licht-
mess drzähln könnt. Iech glaab, iech wür gar net fartig. Am 
Schennsten isses aber in dr Zwöntz. Do isses namlich esu. Am 
Sunnohmd Ohmd vor’m arschten Advent zum Sechseläuten 
ward de Weihnachtsbeleichtung aageschalten und am 2. Feb-
ruar Punkt um sechse wieder ausgemacht. Dr Bürgermaster 
und de Nachtwächter gabn do dos Komando „Licht aus!“ 
Und dann…Überol im ganzen Ort gieht de Weihnachtsbe-
leichtung aus und de Peramett ward aagehalten. Off amol 
ward’s do zappenduster. Beindruckend is dos schie, ihr Leit. 
Und esu is aah richtig. Fahrt mol nüber nooch dr Zwöntz und 
guggt’s eich aa. Dos müsst‘r aafach mol gesah hamm. Und 
in de Kneibn gibbt’s is traditionelle Lichtmessassen, Brot-
wurscht mit Hirsebrei, mannichsmol aah mit Sauerkraut.

Aans muss iech hier aber noch luswardn, ihr Leit. ‘S ganze 
Gahr ward off Weihnachten hiegeaarbit und wie schnell is 
doch dos bissl Advent und wie schnell sei die paar gemütli-
chen Stunden wieder vürbei. Genießt när die Zeit im Lich-
terglanz in unnerm scheene Arzgebirg e wing mit Bedacht 
und raimt eier Zeig arscht zur Lichtmess am 2. Februar wag. 
Iech tät miech drüber frä’e, wenn bis dohie alle Lichtle in de 
Fanster brenne, jedn Ohmd.

Von Mandy Schubert


